
 
 
Schittich, Klaus (2018):    Wir! Eine WeltGemeinschaft? 
               Teil 2: Eindrücke.                      

[FHXB Museum Berlin, 25.01-15.02.2018] 

Meine Eindrücke bei der Ausstellung kann ich so zusammenfassen: 
Mir trat ein Ensemble von Texttafeln, Karten, Gegenständen, In-
stallationen entgegen, das eine heitere, unaufdringliche, einladende 
Atmosphäre entwickelte.  
 
Den optisch durchgehenden Halt gaben der Ausstellung rohe Holz-
leisten vor einer fast raumhohen Stoffbespannung. Ein weiteres 
durchgehendes Element war die Farbe Pink. Sie war u.a. deswegen 
gewählt worden, so war zu erfahren, weil diese Farbe in keiner 
Nationalflagge vorkommt und damit „neutral“ ist. Auf jeden Fall eine 
junge, unerwartete Alternative zum sattsam gewohnten UNO-Blau. 

Neben der gestalterischen Sicherheit, zu der man den sieben Mach-
erinnen der Ausstellung vom nohow collective einfach nur gratu-
lieren kann, muss ein Umstand besonders hervorgehoben werden. 
Niemand im Team war Soziologin, Politologin, Historikerin. Dass alle 
sich in kurzer Zeit in die politische Philosophie des Kosmopolitismus 
einarbeiteten und dabei nicht nur Standards reproduzierten, ist 
mehr als bemerkenswert. Sie spießten Entlegenes auf, sie brachten 
die Besucher*innen in überraschende Situationen, forderten deren 
fiktive Mitentscheidung und Stellungnahme heraus.  

Bei meinen zwei Besuchen der Ausstellung ist keine Besucherin, ist 
kein Besucher zügig wieder „abgezogen“. Alle, die ich sehen konnte, 
waren lange da, nachdenklich. Zum quasi magischen Ort wurde der 
gepolsterte große Sitzblock vor der Leinwand, auf der in einer 
Endlos-Darbietung das Video lief, mit gespannten, vertieften Ge-
sichter davor, jungen und alten.  
Sichtlich zufrieden war eine Hauptbeteiligte an der Video-Produktion 
mit „ihrem“ 12-Minuten Video, das Akteur*innen aus Friedrichshain 
und Kreuzberg mit der Frage konfrontierte, ob sie sich als Teil einer 
Weltgemeinschaft fühlten. 
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Ein paar Bilder:                  1

     

Bald nach dem „Start“ in 
den ersten thematischen 
Teil der Ausstellung war 
eine Vitrine mit dem 
einzigen personenbe-
zogenen Exponat der 
Ausstellung aufgestellt, 
nämlich dem Weltbürger-
ausweis von Ingrid 
Schittich, der verstorbe-
nen, langjährigen  
1. Vorsitzenden von AWC 
Deutschland e.V. - 
Weltbürgerinnen & Welt- 
bürger. 

 
      

 
2            

 Sämtliche Bilder: ©awc_ks1



         
Der gedankliche Ausgangspunkt der Ausstellung:  

3     weiter zu > http://www.worldcitizens.de/pdf/bibliothek/

2018-02-18_schittich_wir_eine_weltgemeinschaft_teil_2_b.pdf  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